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Das modernste Bettenhaus der Schweiz

- Das Gesundheitswesen hat sich in den letzten

Jahren stark verändert Angestrebt werden eine

systematische Implementierung des Qualitätswettbewerbs

und tiefere Kosten Die 2012 eingeführte neue

Spitalfinanzierung gehört zu den weitreichendsten

regulatorischen Änderungen Mit der damit verbundenen

neuen Abrechnung über leistungsbezogene

Fallpauschalen wurden die Behandlungskosten
schweizweit vergleichbarer

Die Fallpauschalen werden jährlich neu berechnet

und zwingen die Spitaler, sowohl kurz- als auch

langfristig wirtschaftlicher zu arbeiten Es gilt, die

medizinischen und pflegerischen Leistungen fur

Patientinnen und Patienten qualitativ hochstehend,

aber auch effizient zu erbringen Die Ablaufe in den

Spitalern müssen deshalb standig hinsichtlich Effizienz

und Behandlungsqualltat optimiert werden Das

bedingt eine langfristige Perspektive fur die

Infrastruktur, damit auch in Zukunft optimale Prozesse

sichergestellt werden können Das über 40-jahrige
Stadtspital Triemli ist stolz darauf, diese Anforderung

mit dem modernsten Bettenhaus der Schweiz ab

Marz 2016 zu erfüllen

Mit der Erweiterung des Triemlispitals tragen wir den

gestiegenen Patientenzahlen sowie den komplexer
und aufwendiger gewordenen Betriebsablaufen

Rechnung Wir werden sowohl betrieblich als auch

baulich und technisch neue Massstabe setzen, um

auch in Zukunft eine umfassende medizinische

Grund- und SpezialVersorgung höchster Qualität

bieten zu können

Dr Erwin Cangiet
Spitaldirektor Stadtspital Triemli

Anspruchsvoll, termingerecht und im Kostenrahmen

EE Der Neubau Bettenhaus des Stadtspitals Triemli

gilt als Meilenstein in der Gesundheitsversorgung
der Stadt Zurich Fertiggestellt in einer Zeit, die

geprägt ist von der Diskussion um die Refinanzierung

von Spitalneubauten der öffentlichen Hand

Bei der Erneuerung des Stadtspitals Triemli hatte die

Stadt Zurich von Beginn an den Anspruch, das Spital

der Zukunft zu bauen Es sollte baulich und

betrieblich die hohen Anforderungen erfüllen, die heute

zum Beispiel an neue Behandlungsmethoden
gestellt werden Zentral war dabei die Frage, welche

baulichen Massnahmen zum Wohlbefinden der

Patientinnen und Patienten beitragen Ein substanzieller

Beitrag an das Spital der Zukunft ist auch die Erneuerung

der Energieversorgung, die sich nach den Zielen

der 2000-Watt-Gesellschaft richtet, die in der

Gemeindeordnung verankert sind Das neue Bettenhaus

ist zudem das erste Minergie-P-Eco-Spitalge-
baude in der Schweiz

Das Amt fur Hochbauten hatte als Bauherrenvertretung

die anspruchsvolle Aufgabe, wahrend der über

10-jährigen Planungs- und Bauzeit die verschiedenen

Ansprüche der Projektbeteiligten unter einen

Hut zu bringen Die Komplexität der Abstimmungsprozesse

ergab sich aufgrund der Schnittstellen zu

weiteren, parallel laufenden Teilprojekten Trotz allen

Herausforderungen wurde das Ziel erreicht Das

Grossprojekt konnte termingerecht und im geplanten

Kostenrahmen abgeschlossen werden, wofür ich

allen Projektbeteiligten herzlich danke1

Wiebke Rosler Hafliger,
Direktorin Amt fur Hochbauten Stadt Zurich
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